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JET bedeutet Jugend Einsatz Team und 
soll die Verbindung von der Jugend zum 
Wasserrettungsdienst (WRD) vereinfachen. 
Dazu treffen wir uns immer am 18. Des 
Monats, um gemeinsam die Grundlagen 
der Wasserrettung zu vertiefen und zu 
erleben. Voraussetzung ist das 
Rettungsschwimmabzeichen Bronze, das 
ab 12 Jahren im Ortsgruppen-Training 
erworben werden kann.  
 
 
Am 18.April, 18 Uhr war es das erste Mal so weit: die JETs der DLRG-Jugend im 
Bezirks Esslingen treffen sich in der Rettungsstation in Wendlingen. Zu dieser Zeit ist 
vielen Teilnehmern noch nicht so ganz klar, um was es hier nun gehen wird oder was 
sie erwarten wird.  

Etwas schüchtern stellen 
sich nun die 20 Teilnehmer 
gegenseitig vor. Auch die 
Betreuer sagen kurz, wie sie 
heißen, woher sie kommen 
und schon geht es mit dem 
kleinen Kennenlernspiel "Zip-
Zap" los.  

 
Nach einer kleinen Stärkung mit Kuchen wird den Teilnehmern folgendes Szenario 
vorgestellt: Der Melder piept, man wird zum Einsatz gerufen, jedoch kann man an 
einem Einsatz nur mit seiner PSA - der persönlichen Schutzausrüstung - teilnehmen. 
Und genau darum geht es nun: durch Lösen von Aufgaben Teile einer PSA 
zusammen zu stellen. Für die nun gebildeten Gruppen ging es dann zu vier 
Stationen, an denen etwas gelernt werden konnte und noch etwas getan werden 
musste.  
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Eine Station führte die Teilnehmer an einen Waldparkplatz – hier wurde ihnen ein 
Bootsfahrzeug mit dessen Ausrüstung vorgestellt. In diesem Fahrzeug kann man die 
Boots-spezifischen Gegenstände, wie zum Beispiel einen Anker finden, wie auch die 
Standard-Gegenstände, wie eine SAN-Tasche.  
Dann kam die Aufgabe: es geht 
um eine Vermisstensuche. Die 
Gruppe hat sich nun auf die 
Suche nach einem Vermissten 
gemacht und schnell gemerkt, 
dass dieser auch kein Problem 
damit hatte, sich in Brennnesseln 
zu verstecken. Aber er wurde 
dennoch von jeder Gruppe 
gefunden, so dass jede der 
Gruppen einen Einsatzhelm von 
dieser Station mitnehmen durfte. 
 
 

 
 
 
Eine Station war im Vereinsheim – hier ging 
es darum, einen Patienten in die stabile 
Seitenlage zu bringen.  Auch das war für 
keinen der Teilnehmer ein Problem, so 
dass sie hier jede Gruppe eine Einsatzjacke 
bekommen haben. 
 
 
 

 
 
 

 
 
Am Waldrand ging es zur nächsten 
Station. Dort wurde kurz erklärt, wie 
ein Verunglückter transportiert 
werden kann. Hier war dann 
Teamarbeit gefragt, als jeder der 
Gruppe auf dem Spineboard einmal 
um das Einsatzfahrzeug getragen 
werden sollte und dabei nicht 
herunterfallen durfte. Diese Leistung 
hat jeder Gruppe eine Einsatzhose 
eingebracht. 
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Auf dem Freibadparkplatz war 
die letzte Station: die Delphin. 
Hier wurde kurz erklärt, wo 
sich Heck, Bug, Steuer- und 
Backboard befinden und 
welche Ausrüstungs-
gegenstände auf diesem Boot 
– oder auf unseren 
Einsatzbooten allgemein – zu 
finden sind.  Die hier zu 
lösende Aufgabe bestand 
darin, dass jeder Teilnehmer 
einen Palstek vorzeigen 
musste.  

Der Palstek ist einer der wichtigsten Knoten, um Geräte an einer Leine zu befestigen. 
Aber auch das war für die JETs kein Problem, so dass auch hier alle Gruppen ihren 
Ausrüstungsgegenstand – eine Schwimmweste – bekommen konnten.  

 
 

 
So konnte nun jede Gruppe einen ihrer Teammitglieder 
mit Teilen einer PSA ausstatten, auch wenn zum 
Schluss das Aprilwetter mit etwas Schnee und Regen 
seine Wechselhaftigkeit zum Besten gab. Zum 
Abschied gab es noch wichtige Informationen für das 
nächste Treffen am 18. Mai. Da wird es zu den 
Tauchern gehen. Mitbringen sollte man dazu 
Schwimmsachen – denn wir wollen die Taucher nicht 
nur anschauen, sondern auch mit ihnen unter Wasser 
gehen und sich auch selber mal darin versuchen. Auf 
jeden Fall sind also Schwimmsachen angesagt und wer 
hat, auch Flossen, Schnorchel und Maske. 
 
 
 
Es gibt auch jetzt noch die Möglichkeit, beim JET mitzumachen. Teilnehmer müssen 
Mitglied in einer der 12 Ortsgruppen des Bezirks Esslingen sein, das 
Rettungsschwimmabzeichen Bronze besitzen und sollten nicht älter als 16 Jahre alt 
sein. Weitere Informationen und die Anmeldung zum JET gibt es auf der Homepage: 
https://bez-esslingen.dlrg.de/jugend/jet.html 

 
 
 


